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 Veröffentlicht am 27.03.2007

Index

10/01 Bundes-Verfassungsgesetz (B-VG)

10/07 Verwaltungsgerichtshof

Norm

B-VG Art129c Abs1;

B-VG Art131 Abs3;

VwGG §31 Abs1 Z5;

VwGG §31 Abs2;

VwGG §33a;

Rechtssatz

Der vorliegend geltend gemachte Umstand, dass die Antragstellerin eine Entscheidung, hier die Ausübung der dem

Verwaltungsgerichtshof gemäß Art. 131 Abs. 3 iVm Art. 129c Abs. 1 Bundes-Verfassungsgesetz (B-VG) zukommenden

Befugnis, die Behandlung einer Beschwerde gegen einen Bescheid des unabhängigen Bundesasylsenates durch

Beschluss abzulehnen, für unzutre=end erachtet, bildet schon von der Behauptung her nach ständiger hg.

Rechtsprechung keine hinreichende Grundlage für die Annahme einer Befangenheit der an dieser Entscheidung

mitwirkenden Senatsmitglieder (vgl. etwa die hg. Beschlüsse vom 30. Jänner 2007, Zl. 2006/18/0441, und vom 29. Juni

2006, Zl. 2006/10/0084, jeweils mwN).
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